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F r e m d e  F e d e rn  u n d  a n d e re  M e rk w ü rd ig k e ite n .

L ie b e  D r a c h e n fr e u n d in n e n  u n d  D r a c h e n fr e u n d e , 

neulich a u f  einem  D rachenfest...
Jem an d  s ta rte t e in en  re la tiv  g roß en , schönen  b u n ten  D rachen , 

P u b lik u m  u n d  M o d era to r e rfreuen  sich 

daran . D e r P ilo t w ird  in terv iew t u n d  

g ib t b e re itw illig  A u sk u n ft ü b e r G röße , 

B au ze it u sw . (O -T on : ”B au ze it ca. 800 

S tund en , m it e inem  F reu n d  zu sam ­

m e n ”) . D as P u b liku m  is t  stark  b ee in ­

d ruckt, k la tsch t B e ifall u n d  de r M o d e ­

ra to r lob t d en  v e rm e in tlich en  E rbauer. 

E in ig e  d e r a n d e re n  D ra ch en p ilo te n  

sch au en  s ich  a lle rd ings  be tro ffen  an. 

D er D rach en  ist e in  E in zels tück , e in i ­

g en  se it Jah ren  b ek an n t u nd  v o n  e in em  

n ich t g anz  u n b ekan nten  D rach en b au er 

g eb au t w o rden . E in  A n ru f  b e i d ie sem  

k lä rt d ie  G eschich te . E r ha t ihn  v o r e in igen  W o ch en  verkauft. 

Im m erh in , w enig sten s n ich t gek laut.

neulich au f einem D rachenfest...
(es w a r zufä llig  das se lbe )

A lle  b au en  auf, d e r R an d  des F lug feldes  fü llt sich zusehen ds  

m it  d en  sch ö n sten  D rachen. W in d  zu m  F lieg en  is t eh  k eine r. 

D an n  gegen M ittag  d e r e rs te  W indh au ch . V ie le  sp ring en  auf, 

sch lep p en  D rach en  in d ie  M itte , leg en  L e inen  aus un d  d reh en  

fü r g ro ße  D rach en  au ch  m a l e in en  A n k er  ein. D an n  p lö tz lich  

h itz ig e  u n d  v o r allen  D ing en  lau te  D isku ss io nen . ”D as  is t  m e in  

P la tz , d en  h ab e ich  v o m  V eran sta lte r zu gew iesen  b ek om m en , 

du d a rfs t h ie r n ich t f l ie g e n .. . . "

G an z  ehrlich , es w a r g enu g P latz , ab e r M is te r W ich tig  w o llte  

sch e in b a r n u r m a l a u f  s ich  A u fm erk sam  m achen. A b e r w en n  es  

so  lau t w ird , das so ga r das P u b lik u m  sich  k o p fsch ü tte ln d  an ­

sch au t, ist es fü r d ie  g anze  S zen e n ich t m eh r fö rde rlich .

neulich a u f  einem  D rachenfest...
N ee, je tz t  re ich t es fü r d iesm al. Ich  h ä tte  d a  n o ch  e in  p a a r B e i ­

spiele, aber wir sollten uns jetzt den schönen Seiten des Hobbys 
zuwenden.

Die neue Ausgabe des Hoch-Hinaus zeigt sie euch hoffentlich. 
Die Drachenfestberichte diesmal über einige schöne deutsche 
Veranstaltungen. Die Drachen von Arno Haft sind sicher nicht 
nur für die Historiker unter euch interessant.
Und wenn ihr für die Standard-Klasse auf der Deutschen M eis ­
terschaft in Malmsheim noch keinen Drachen habt, baut doch 
einfach einen Sied oder eine Libelle nach den Plänen in diesem 
Heft. Noch ist Zeit dazu.
ABER BITTE MELDET EUCH RECHTZEITIG AN.

W ir sehen uns in Malmsheim oder 
demnächst auf einem Drachenfest...

Jü rg e i / t  ubbli/tghflixs.
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D ra c h e n -G e s c h ic h te

D ie  D r a c h e n  d e s  

A r n o  H a f t

E in e  fa s t  u n e n d lic h e  
G e s c h ic h te

T e x t  u n d  F o to s :  H o lm  S t r u c k
Hans Snoek während seines stimmungsvollen Vortrags

A lles  fing  m it e in e r Idee  an. A u f  der 

R ü ck fah rt v o m  H is to rica l K ite W orksh op  

in R o dg au  im  A pril 2 002  haben  F rank  

S chulz, se ine  F rau  D örte  u nd  ich  v iel 

ü b e r d ie g em ein sam  e rleb ten  d rei T age  

g esp ro ch en . Irg en dw ann  m ein te F ran k, so 

e in en  W orksh op  k ö n n ten  w ir auch  m a l im  

N o rd en  D eu tsch land s  m achen.

E ine U n te rk u nft m it g en üg end  B etten  u nd  

P la tz  h ie rfü r w ar ihm  in der N äh e  v on  

H am bu rg  b ekannt.

A u f  d em  K ite flie rs-M ee ting  a u f  F an o  im  

Jun i 2 002  n ah m  die Idee  G estalt an. N ach  

A bstim m u ng  m it

Sco tt S k inn e r u n d  A li F u jino  v o n  der 

D rach enfo u nd a tio n  w ar  k lar, w ir m ach en  

das. T e rm in: E nde  A pril 2003.

D a w ir d en  W o rk sho p  zu  zw e it o rg an i ­

s ierten , h ab en  w ir  die zu  e rled ig end en  

A u fg aben  geteilt.

F ran k  k ü m m erte  s ich  u m  die F inanzen ,

die U n te rk un ft, das E ssen  u n d  die T e il ­

nehm er. Z u  m e inen  A ufg ab en  g ehörten  

die V orträge , d ie R efe ren ten  u n d  de r B e ­

re ich  P rax is - das D rach en bau en .

D ie T h em en  de r V orträg e so llten  m ö g ­

lichs t d ie D rachenh is to rie  in u n d  um  

H am b urg  b e in ha lten , um  e in en  reg io n a ­

len  B ezug  zum  V eran sta ltu n g so rt zu  h a ­

ben . So h ie lt ich  A u sschau  n ach  p a sse n ­

den R ed nern  m it en tsp rech end em  F a ch ­

w issen . D ie W ahl fie l n ich t zu fä llig  auch 

a u f  H ans  Snoek. E r sagte  sein  K o m m en 

u n d  e inen  B e itrag  zu.

U n d  n u n  z u m  W e s e n t l ic h e n .

N ach  e in igen  T e lefo na ten  m it H ans  h a t ­

ten  w ir  e in  in teressan tes , m it H am b urg  

v e rb u nd enes  T h em a  gefunden. D ie D ra ­

chen  v on  A rno  H aft u nd  H ans  erste B e ­

g eg n un gen  m it ihm .

U m  d ies  e tw as in te ressan te r zu gestalten ,

sch lug  H ans  vor, den V o rtrag  m it den  

O rig ina l-D rach en  zu  be re ich e rn . D iese 

w aren  v o n  A rno  H aft im  M ärz  1995 an 

das A lto n ae r M useum  ü b erg eb en  w orden . 

H ie r ga lt es nun, m it d em  M u seum  K o n ­

tak t aufzunehm en.

N a ch fo lg en d  m öch te  ich  d ie fas t u n e n d li ­

che G esch ich te  um  die D rachen  des A rno  

H aft e rzäh len .

D er A n fan g  lieg t ca. 17 Jah re zurück . 

D urch  e in en  A rtik el in e in e r Z e itschrift 

w ird  H ans  a u f  A rno  H aft au fm erk sam . E r 

rech e rch ie rt u n d  fin de t d ie A d resse  v on  

A rno  H aft in H am b urg  heraus .

1 9 8 7

H ans lern t A rno  H aft kennen. E s k o m m t 

zu  zw e i w e iteren  B esu ch en  in H am burg .

1 9 8 8

H ans b em ü h t sich  u m  ein  M u seu m  für die 

D rach en  v on  A rn o  H aft. V iele  B riefe  

w erden  geschrieben.

1 9 8 9

H ans lern t den  V erfasse r des A rtik e ls  ü- 

b e r A rn o  kennen . D iese r leb t in d er n o ch  

b es teh en d en  D eu tschen  D em o k ra tisch en  

R epublik .

1 9 9 5

D ie Suche nach  e inem  M u seum  m ach t 

ke ine  F ortsch ritte . A u f  B itten  v o n  H ans  

s te llt de r L e ite r des B rem er L an d esm u se ­

um s e in en  K on tak t zu m  B ere ich sle ite r 

des A lto n ae r M u seu m s her. A m  S on n ­

abend , den  11.M ärz  1995 ü be rg ib t A rno  

H aft se in e D rach en  an das A llto n ae r M u ­

seum  (siehe  h ierzu  auch  Sport & D esig n  

D rachen  4 /1995).

Z u  de r v e rsp ro ch en en  A usste llu ng  seine r 

D rach en  im  A lto n ae r M u seu m  w ird  es n ie  

kom m en. Im  n ach fo lg en d  besch rieben en  

A b la u f  m e in e r K on tak te  im  A lto n ae r M u-Die Drachen liegen bereit
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D ra c h e n fe s t

B r o g d e n - T  re f fe n  

a u f  F a n e  2 0 0 3

T e x t  &  F o to s :  M a t t h ia s  R a a b e

D as a lles w äre  n ich t so g eko m m en, h ä t ­

ten  w ir  fü n f  n ich t w ied e r u n se r schönes  

H aus  g anz  o ben a u f  d iese r e in en  D üne 

gehabt, m it dem  h e rrlichen  P an oram a- 

B lick . A u ch  an d ie sem  A b end  sitzen  w ir 

w ied e r u m  u n se ren  v o r de r g roß en  F en s ­

te rfro n t T isch  h e ru m , träu m en  dem  g e ra ­

de zu  E n de  g eh en d en  T ag u n d  den  E rle b ­

n issen  n ach . A m  H o rizo n t n e ig t d ie S o n ­

ne u n d  leuch te t g lüh en d  d ie W o lk en stre i ­

fen  am  H im m el an. Es ist M o ntag  d e r 16. 

Jun i 2 00 3, 20:45  U hr. „D u  -  g u ck  m a l da 

h in ten , das s in d  d och  B rog d en -D rach en , 

o d e r?“ S kepsis  m ach t sich  b reit. V ie r 

B ro g d en-D rach en ?  D as kan n  e igen tlich  

n ich t angehen . U n s w äre  n ich ts d e rg le i ­

chen  b ek ann t, am  T age  ha tten  w ir  auch  

n ich ts d avo n  g eseh en . E in  B lick  d urch  

den F e ld s tech e r läss t d ie V erm u tu ng  zur 

G ew isshe it w erden: v ie r echte B ro gd en- 

D rachen . K lar e rk en n b ar an de r ku rzen  

Q u ers trebe  am  o b eren  K reuz.

H erzk lo p fen  k o m m t auf. W o llen  w ir uns 

die n o ch  an seh en ? N ö , zu  spä t schon. 

O d er doch?  N e in , es w ird  do ch  g leich  

dunkel! W er k o m m t m it?  W ir b rauch en  

u n se re  j a  n ich t se lb e r s te igen  zu  lassen . 

N u r G ucken. A lso  d an n ... a u f  g e h t’s!

A m  S trand  tre ffen  w ir  a u f  das letz te  no ch

stehende  D rach en flieg e rcam p , e in ige  v e r ­

s treu te  P ilo ten  u n d  zw e i Z uschauer. E in er 

de r B ro g den  w ird  g erade  h e ru n te r geho lt, 

u m  die W aage  n ach  zu  trim m en. In de r 

Tat. E s  s ind  B ro gd en , g eb au t nach  den 

P län en  aus „D rach en  m it G esch ich te“ , 

d iese h e rv o rrag en d e  L ek tü re  m it d e r m i ­

serab len  B indun g, die das B u ch  schon  

b e im  zw e iten  D u rch b lä ttem  zur L o se ­

b la ttsam m lu n g  w erd en  ließ.

Es s ind  ta tsäch lich  ech te B rog den- 

D rachen . V ie r S tück an  d e r Z ahl. Ä h n li ­

ches  D esig n  w ie  u n se re  v ie r  B rogden, 

je d o c h  m it e in e r an d eren  F a rbw ahl. D as 

k an n  do ch  n ich t w ah r sein! W ir k o m m en  

sch nell ins G esp räch  m it de r au ß e ro rd en t ­

lich  q u irlig en  u n d  gu t au fge leg ten  B rog- 

d en -C rew . D rei M an n  aus B erlin , e ine r 

aus d e r Schw eiz. „E in  G ru pp en p ro jek t ist 

das -  w egen  d e r V erte ilu ng  de r F ä h ig k e i ­

ten . W eiß te?“ G en au  w ie  b e i un s  in de r 

G rupp e -  s ieh  an! „M ann , h o l raus  die 

D in g er“ sag t R a in e r K lups , u n d  au ch  D e t ­

l e f  u n d  B ern d  K ram p itz , sow ie U w e 

W ip p rech t s ind  de r g le ichen  M einung . 

A b er e in en  B ro g d en  aufbau en , in de r 

D äm m erun g?  W ir sind  zäh  u n en tsc h lo s ­

sen. „L o s“ , sag t T hom as H artm ann  aus 

u n se rem  V ere in . „ Jetz t o de r n ie , d ie G e le ­

g enhe it k o m m t n ich t w ied e r!“

G esagt, getan . T h om as h o lt se inen  B ro- 

den  aus d em  A uto. Ich  n ehm e k u rze rh an d  

sein  A u to  u n d  ho le  m ein en  B ro g den  aus 

dem  F erien hau s, U w e M un d ry  ist u n en t ­

sch lossen  -  in  R ich tu ng  nein . A ls ich  zu ­

rü ck  b in , re ich t das L ich t no ch  zum  Z u ­

sam m enbau . T hom as ist fas t fertig , de r 

W in d  b ew e g t s ich  an  de r G renze  dessen , 

w as n o ch  e inen  A u fb au  ü b e rh au p t n och  

em p feh len sw ert sch e inen  lässt.

D ann  ist es so w eit. Sechs B rog den- 

D rachen  in  de r G röß e zw isch en  2 ,70  u nd  

e tw a 5m  s tehen  ru h ig  am  d un k elb lau en  

H im m el. E in  e rh eb en d er A n blick . W ir 

s ind  schon  etw as sp rachlos  ang esich ts 

d ieses  B ildes . M ajes tä tisch  sen kt s ich  d er 

eine o d e r an de re  D rach en  ku rz, u m  d ann  

lan g sam  w ied e r H öhe  zu gew inn en .

Es ist, a ls h ätte  sich  e ine  F am ilie  n ach  

lange r Z e it w ied e r ge troffen . A lle  s ind  

b eg eis tert u n d  freuen  sich, dass w ir nu n 

d och  n o ch  zu m in d est zw e i u n se re r B ro g ­

den aufbauten .

Es w ird , m eh r ode r eh er w en ig e r e rn s t zu 

nehm en d , speku lie rt, d ie D rachen  b is 

zum  M o rg en  steh en  zu  lassen . Jed e r B e ­

s itze r e ines B ro gd en -D rach en  w e iß  n a tü r ­

lich , dass sich  so lche G edan ken  k e in e s ­

falls in  die T a t u m g ese tz t w erd en  

k önn ten . D er W in d  je d o c h  m ach 

d iesem  P lan  dan n  e in en  S trich  du rch  

d ie R echnung . Irg end w an n , lange 

n ach  S onn enu n te rg ang , schw eb t ein  

B ro g d en  n ach  d em  an deren  lan gsam  

zu  B oden .

A lle in e  d ieses  E rleb n is  h ä tte  die 

F ah rt n ach  F an ö  ge lohn t. In  den  

k om m en d en  T ag en  tre ffen  w ir  s ie ­

b en  uns  im m er w iede r, e ine  au sg e ­

sp ro chen  lustige  R unde. W ie freuen  

un s  a u f  je d e n  F all a u f  e in  W ied e rse ­

hen , w o  auch im m er a u f  d iese r D ra- 

chen flieg erw e lt. D an n  v ie lle ich t m it 

a llen  ach t B rog den -D rachen ?
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... e in  le e re r  P la tz  a m  H im m e l.

G e r d  S c h a l l e r H a n s  K e u e n h o f

A m  0 6.08 .20 03  v e rs tarb , in den  frühen  M o rg enstun den , A m  13.09 .2003 ve rs tarb  H ans  K eu en h o ff im  A lter v o n  71

n ach  lan g er K ran kh e it u n d  v ie l zu  früh , G erd  S ch alle r aus 

R o sto ck  im  A lte r v on  54 Jahren . j

Jahren.

H an s ist den m e is ten  D rach en fliege rn  e in  B egriff, da  e r b is

In  den  frü hen  Jah ren  se in es  S cha ffens  b au te  e r se ine D ra- zu  seinem  T od  a u f  v ie len  D rach en fes ten  u n d  u n se ren  B un-

chen  aus A n oraksto ff, H o lz le is ten  u n d  äh n lichen  M ate ria ­

lien.

d esv ersam m lu n gen  ein  A k tiv po sten  w ar. j 

A n fang  de r 9 0e r b eg an n  e r in  se ine r H e im a ts tad t H erne  als

N ach  d e r W en de  m ach te  e r s ich  e inen  N am en , d urch  seine M itb eg rü n d er des „D rach flu clT s“ se in  O u tin g  als D rach en -

R au ten tech n ik  u n d  d en  N ach b au  h isto risch e r D rachen . baue r.

A ls  e ine r d e r E rs ten  bau te  H ans  K e u e n h o ff  3D -

E r sorg te, m it se inen  d ive rsen  V erö ffen tlich un gen  in v e r ­

sch ied en en  D rach en ze itsch riften  u n d  K lu b ze itu n g en  dafür,

F lach d rach en  u n d  in sp irierte  d am it d ie  Szene.

dass au ch  andere  D rach en flieg e r sich  an den  B au v on  E in- H ans w ar k e in  e in fach e r T yp , k e ine r se in e r D rach en  ist je

le in em  h e ranm achten . abg estü rz t, es w aren  im m er „die  A n d eren “ , abe r gen au  seine

M it se inem  g roß em  E rfah ru ng ssch atz  s tand  er den  D rachen- A rt, se ine G ese lligk eit u n d  d ie s tänd ige  H ilfsb e re itsch a ft m it

flieg em  ge rn e zu r Seite. E rfah ru n g sau stau sch  w erd en  w ir im  R uh rp o tt in lan ge r 

E rin ne run g  b eha lten .

D ie D rachenszen e  ist d urch  se in en  T od  ä rm er gew orden. D er P o tt ist ä rm er, H ans  ist v o n  uns gegangen!

W ir w erd en  ihn  v e rm issen . H ans  flieg  w e ite r ! !

S o n ja  u n d  H e n ry  J o h n s H a rtm u t G ü nzel

Im p r e s s u m

D ra c h e n -C lu b -D e u ts c h la n d  e .V .

G e rm a n  K ite  F lie rs  A s s o c ia t io n

H o c h  H in a u s  is t das o ffiz ie lle  M ag az in  des 

D rach en -C lu b -D eu tsch lan d  e .V ., ü b e rreg ion al, 

u n ab g än g ig  u n d  ü b erpa rte ilich . D as H eft er ­

sch e in t v ierm a l im  Jahr. F ü r D C D -M itg lied e r 

is t d e r H eftp re is  im  M itg lied sb e itrag  en thalten . 

V erk au fsp re is  siehe U m sch lag .

D ie A u flag e d ie se r A u sg ab e  b e träg t 850 S tück. 

E s g ilt d ie  A n ze ig en p re is lis te  N r. 1 /2002

C h e fr e d a k t io n  &  L a y o u t:

R a lf  M ase rsk i

A u to r e n  d ie s e r  A u s g a b e :

Jü rg en  E b bing h au s, D ie te r G örgner,

H e lm u t G ub isch , W o lfg an g  K arrer,

S te ffen  L öw , M atth ias  R aab e, P ete r S chm id t, 

M ich ae l S teg herr, H o lm  S truck

F o to s :

H elm u t G ub isch , L u tz  H e lge rs ,

W o lfg an g  K arrer, P e te r S ch m id t,

M ichael S teg herr, H o lm  S truck ,

M atth ia s  R aab e, W alte r W itte

T ite l fo to :

„D er R itte r“ v o n  A n d reas  V o ssen  

Foto: R a lf  M ase rsk i

R ü c k s e it e

B erck  S ur M er 2003

H e r s te l lu n g :

P artn e r W erb u n g  &  D ru ck  G m b H  

G eh rs tü ck en  3, 25421 P in n eb erg  

T el.: 0 4 1 01 /69 98 -0 , Fax: 0 4 1 01 /69 98 -99

R e d a k t io n s a d r e s s e :

R edak tio n  H o ch  H in au s 

c /o  R a lf  M asersk i 

K n ap p en str. 26 , 4 41 49  D o rtm u n d  

T el.: 0 2 31 /5 89 03 29 ,

E m ail: ra lf@ m asersk i.d e

D er D C D  is t im  V ere in sreg is te r des A m tsg e ­

r ich t D ü sse ld o rf e in g etrag en . W eg en  d e r F ö rd e ­

ru ng  v on  Ju g en d  u n d  S p ort is t d e r V erein  als 

g em ein n ü tz ig  ane rkann t. S p end en  sind  s teu er ­

lich  ab zu gsfah ig . D er D C D  h a t e in  S p end en ­

k o n to  b e im  H am b u rg e r Sp o rtb un d , K onto: 

3 6 /09 99 7 , V e re in s -  u n d  W estb an k , B L Z  200  

300 00, K en n w o rt „D C D  6 56 6 “ .

U n v erlan g t e in g esand te B e iträg e  s ind  seh r w ill ­

k om m en , je d o c h  k an n  d a fü r k ein erle i V e ran t ­

w o rtu n g  ü b e rn o m m en  w erd en . N am en tlich  

gek enn ze ich ne te  B e iträg e g eben  n ich t n o tw en ­

d ig erw e ise  d ie M ein u n g  d e r R ed ak tio n  w ieder. 

D as  B latt soll a ls F a ch ze itsch rift ü be rp a rte ilich  

sein. E tw a b es teh en d e  P a ten te , G eb rau ch sm u s ­

te r  o d er W aren ze ich en  s ind  n ich t im m er au s ­

d rü ck lich  a ls so lch e g enan nt. D as F eh len  e ines  

so lchen  H inw eises  lä sst n ich t d en  S ch luss zu, 

d ass W aren nam en , K o n stru k tio n en  usw . frei 

sind. D as U rh eb errech t u n d  w e itere  R ech te  

lieg en  b e im  H o ch  H in au s b zw . b eim  n am en t ­

lich  g en an n ten  V erfasse r. N ach d ru ck  n u r m it 

sch riftlich e r G en eh m ig u n g  u n d  g egen  E in send e 

e in es  B e legexem pla rs .

w w w .d c d - o n l in e .d e

V e r e in sa d r e s s e :

D C D

D rach en -C lu b -D eu tsch lan d  e.V .

G esch ä ftsfü h ru n g :

B em d t S chu hm ach er 

M artin is traß e  87 

4 9 08 0  O sn abrü ck  

T e l./F ax: 0 54 1 /4 320 99

D ie  n äch ste  A u sg ab e  e rsch e in t im  D ezem b er 20 03  

R ed ak tion ssch lu ss  : 01 .1 1 .20 03  

A n ze igenschlu ss : 10 .11 .2003

H o c h  H in a u s  3 /2 0 0 3 21
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